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BACCALAURÉAT GÉNÉRAL 

 

Session 2016 

 

 
 
 

ALLEMAND 

 

Langue Vivante 2 

 
 

 
Séries ES/S – Durée de l’épreuve : 2 heures – coefficient : 2 

Série L Langue vivante obligatoire (LVO) – Durée de l’épreuve : 3 heures – coefficient : 4 
Série L LVO et langue vivante approfondie (LVA) – Durée de l’épreuve : 3 heures – coefficient : 8 

 
 

ATTENTION 
Le candidat choisira le questionnaire correspondant à sa série : 

- Série L (LVA Y COMPRIS) : questionnaire pages 5/11 à 8/11 
- Séries ES/S : questionnaire pages 9/11 à 11/11 

 
 

 
 

L’usage de la calculatrice et du dictionnaire n’est pas autorisé. 
 
 
 

Ce sujet comporte 11 pages numérotées de 1/11 à 11/11. 
Dès que ce sujet vous est remis, assurez-vous qu’il est complet. 

 
 

Répartition des points 

 

Compréhension 10 points 

Expression 10 points 

 
 

Vous répondrez sur votre copie en précisant chaque fois le numéro des questions. 
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SCHAUBILD 

 

Demographie in Deutschland 
 

 

 

 

Heute leben knapp 82 Millionen Menschen in Deutschland, im Jahr 2060 werden es nur 

noch 65 bis 70 Millionen sein.  

Es wird aber nicht nur weniger Kinder, sondern immer mehr ältere Menschen geben, die 

zudem noch länger leben. 

 

        www.netdoktor.de, 13.01.2015 
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TEXT A 

Daniel Baibara, Altenpfleger 

In seiner Freizeit bastelt Daniel Baibara, 20 Jahre alt, aus Paderborn gern an Autos, am 

liebsten mit seinen Arbeits- und Schulkollegen. Daniel ist Auszubildender1 zum Altenpfleger. 

Ihm macht es großen Spaß, mit älteren Menschen den Tag zu verbringen. Sie lachen viel, 

erzählen ihm Witze oder interessante Geschichten aus ihrem Leben. Außerdem findet er es 

gut, wenn er anderen Leuten helfen kann. Als Altenpfleger unterstützt2 er die Heimbewohner 5 

nicht nur beim Essen oder Zubettgehen. Er kümmert sich auch um ihre medizinische 

Versorgung. 

Als Mann in seinem Job stößt Daniel nur auf positive Reaktionen. Die Männer sind glücklich, 

wenn er zu ihnen kommt, genauso wie die Frauen. In der Schule ist er in der 22-köpfigen 

Klasse nur einer von vier Männern, aber dennoch voll akzeptiert. Die Mitschülerinnen finden 10 

es sogar ganz gut, dass es auch Pfleger gibt und nicht nur Pflegerinnen. Auch seine Eltern 

und Freunde respektieren, dass er einen sozialen Beruf erlernt. 

Schon in der 8. Klasse auf der Gesamtschule hat Daniel an dem Projekt „Altenheim“ 

teilgenommen und danach verschiedene Praktika in Seniorenzentren gemacht. Nach dem 

zehnten Schuljahr hat er dann eine Schule für soziale Berufe besucht und dort Sozialhelfer 15 

gelernt. Während des Zivildienstes3 wusste Daniel es dann ganz genau: „Altenpfleger, das 

mache ich. Das ist mein Traumberuf, den ich von Anfang an machen wollte“. 

      Nach www.boysday.de, Jungen-Zukunftstag 2016

                                                           

1 der Auszubildende: l’apprenti 
2 unterstützen: apporter du soutien 
3 der Zivildienst: le service civil 

 

 

http://www.boysday.de/
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TEXT B 

Marvin, der Roboter

Wenn alles nach Plan läuft, könnte Marvin schon bald seine erste Stelle als Haushaltshilfe 

antreten. Dann könnte er den Tisch abräumen, ein Glas Wasser aus der Küche holen oder 

abends das Licht ausschalten. Es wäre ein ungewöhnliches Experiment – denn Marvin ist 

ein Roboter. 

Momentan existiert Marvin als Prototyp eines Forschungsprojekts am Institut für Künstliche 5 

Intelligenz der Hochschule Ravensburg-Weingarten in Baden-Württemberg. Dort wird 

untersucht, wie solche Maschinen den Alltag von Menschen mit körperlicher 

Beeinträchtigung1 erleichtern können. 

Marvin ist lernfähig: Wenn er einen Befehl2 nicht versteht oder eine Aufgabe nicht lösen 

kann, kommuniziert er das. Sein Besitzer3 kann die Arbeit dann zeigen – beispielsweise 10 

Wasser in ein Glas einschenken – und der Roboter merkt sie sich für das nächste Mal. 

Noch ein Jahr lang wird im Labor geprüft und weiterentwickelt, dann soll Marvin in 

Wohnungen eingesetzt werden.  

Aber könnten durch Roboter wie Marvin nicht zahlreiche Arbeitsplätze verloren gehen - wie 

schon in der Industrie in vielen Bereichen? „Die Gefahr sehe ich nicht“, sagt Professor 15 

Doktor Harald Rau. „Bei uns in Deutschland fehlen schon jetzt an die hunderttausend 

Pfleger und das werden noch viel mehr werden.“ Auf der anderen Seite sagen viele Pfleger, 

dass bei der Arbeit zu wenig Zeit für menschliche Kontakte übrig bleibt – ein Roboter, der 

viele Handgriffe übernimmt, könnte da helfen. 

Marvin könnte auch für Krankenkassen und Pflegeversicherungen interessant sein: „Wenn 20 

körperlich Beeinträchtigte mit seiner Hilfe länger selbstständig4 zu Hause wohnen können, 

wird Geld gespart“.  

         Nach Focus online, 26.08.2014

                                                           

1 mit körperlicher Beeinträchtigung: en perte d’autonomie 
2 der Befehl: l’ordre, l’instruction 
3 der Besitzer: le propriétaire 
4 selbstständig: autonome, de manière autonome 
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COMPREHENSION (10 points) 

 

 
SCHAUBILD 
 

I. Was zeigt das Schaubild über die demographische Entwicklung in Deutschland? 
Schreiben Sie die richtige Aussage ab. 
 

In Deutschland gibt es... 

a) ... immer mehr alte Leute und immer mehr junge Leute.  

b) ... immer mehr alte Leute und immer weniger junge Leute.  

c) ... immer weniger alte Leute und immer mehr junge Leute.  

d) ... immer weniger alte Leute und immer weniger junge Leute. 

 
TEXT A 

II. Sammeln Sie Informationen über Daniel Baibara.  
 

1) Alter :  

2) Wohnort :  

3) Hobby :  

 
III. Daniel Baibara macht eine Ausbildung zum Altenpfleger. Was ist ein Altenpfleger? 

Schreiben Sie die richtige Aussage ab.  
 

Ein  Altenpfleger ist...  

a) ... ein  Arzt, der alte Leute pflegt.  

b) ... eine Person, die alte Leute im Alltag betreut.  

c) ... eine Person, die alte Personen zum Arzt oder ins Krankenhaus fährt.  

 

IV. Daniels Berufswahl. Was denken die Personen, die Daniel kennen, über seine 
Berufswahl? Schreiben Sie die richtige Aussage ab.  
 

Diese Personen denken, ... 

a) ... dass dieser Beruf der richtige für Daniel ist.  

b) ... dass dieser Beruf für Männer schwierig ist.  

c) ... dass Daniel in diesem Beruf nicht glücklich sein kann.  

 

V. Welche Erfahrungen haben Daniel dazu gebracht, Altenpfleger zu werden? 
Zitieren Sie zwei Elemente aus dem Text.  

 

 

 

QUESTIONNAIRE A TRAITER PAR LES CANDIDATS DE LA SÉRIE L 
 

 
 

Tous les candidats de la série L traitent les questions de I à VIII  
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TEXT B 

VI. Was erfahren wir über den Roboter Marvin? Schreiben Sie die richtige Aussage 
ab.  
 
Der Roboter Marvin soll... 

a) ... in Kantinen helfen. 

b) ... in der Industrie helfen.  

c) ... zu Hause helfen.  

 

VII. Inwiefern werden Roboter wie Marvin die Altenpflege verändern? Schreiben Sie 
die richtige Aussage ab und begründen Sie Ihre Wahl mit einem Textzitat.  

 

Mit Robotern wie Marvin ... 

a) ... wird man keine Altenpfleger mehr brauchen.  

b) ... werden die alten Leute länger zu Hause bleiben können.  

c) ... wird die Altenpflege teurer werden.  

d) ... wird die Altenpflege sicherer werden.  

 

VIII. Zitieren Sie zwei Elemente (jeweils ein oder zwei Wörter) aus dem Text, die zeigen, 
dass Marvin eine Form von Intelligenz hat.  

 
 
 
SCHAUBILD, TEXT A und TEXT B 

Seuls les candidats de la série L qui ne composent pas au titre de la LVA (Langue 

Vivante Approfondie) traitent également la question IX 

 
IX. Was sagt das Dossier über das Thema Altenpflege in Deutschland? Schreiben Sie 

den richtigen Text ab.  
 
a) In Zukunft werden die Altenpfleger vielleicht dank Robotern wie Marvin mehr Zeit für 

die alten Leute haben. Angesichts der demographischen Entwicklung Deutschlands 

könnte ihr Einsatz massiv und nützlich sein.  

 

b) In Zukunft wird das Problem der demographischen Entwicklung Deutschlands dank 

des Einsatzes von Robotern wie Marvin gelöst. Diese Roboter werden nämlich die 

Altenpfleger ersetzen: Sie werden im Haushalt alles machen und sich um ältere 

Menschen kümmern.  

 

c) In Zukunft wird es unmöglich sein, in der Altenpflege Roboter wie Marvin einzusetzen, 

denn die Altenpflege würde dadurch an Wärme und Menschlichkeit verlieren. Man 

wird andere Lösungen für das Problem der demographischen Entwicklung finden 

müssen.  
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Seuls les candidats de la série L composant au titre de la LVA (Langue vivante 
approfondie) traitent la question X 

 
X. Inwiefern stellen Roboter wie Marvin eine Lösung für das Problem dar, das im 

Schaubild gezeigt wird? Wo sind die Grenzen dieser Lösung? Beantworten Sie die 
Frage mit Hilfe des gesamten Dossiers. (etwa 40 Wörter) 

 
 

 

EXPRESSION (10 points) 

 
Afin de respecter l’anonymat de votre copie, vous ne devez pas signer votre 
composition, citer votre nom, celui d‘un camarade ou celui de votre établissement. 

 

Seuls les candidats de la série L qui ne composent pas au titre de la LVA (Langue 

Vivante Approfondie) traitent les questions I et II 

I. Sie haben mit Ihrer Klasse das Institut für künstliche Intelligenz in Baden-
Württemberg besucht, wo der Roboter Marvin erfunden wurde. Sie haben mit den 
Ingenieuren gesprochen und Kontakte mit dem Roboter gehabt.  
Schreiben Sie für die Schülerzeitung Ihrer deutschen Partnerschule einen Artikel 
über diesen Besuch und den Roboter. (mindestens 120 Wörter) 

 
II. Behandeln Sie eines der folgenden Themen: (mindestens 130 Wörter) 
 

Thema A 
 

In einem Internetforum antworten Sie auf folgende Frage: Ist der Einsatz von 
Robotern Ihrer Meinung nach ein Fortschritt? 
Hier sind einige Forum-Beiträge, auf die Sie reagieren können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ODER 
 

Thema B 
 

Denken Sie, dass der Beruf eine wichtige Komponente des Glücksgefühls ist?  
Begründen Sie Ihre Meinung und geben Sie Beispiele.  

 
 

Achtung ! Die 

Roboter nehmen 

unsere Jobs weg! 

 

Die künstliche Intelligenz 

ist eine Gefahr für die 

ganze Menschheit. 

Ein Mensch macht zwar 

Fehler, er ist aber 

innovativ und kreativ, 

das ist ein Vorteil 

gegenüber Maschinen. 

 

Fortschritt ist wichtig. Mit 

Robotern werden wir in 

Zukunft weniger arbeiten und 

bessere Lebensverhältnisse 

haben.  
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Seuls les candidats de la série L LVA composant au titre de la LVA traitent les 
questions III et IV 

 
III. Behandeln Sie eines der beiden folgenden Themen: (mindestens 120 Wörter) 
 
 Thema A 

 
In einem Internetforum antworten Sie auf folgende Frage: Ist der Einsatz von 
Robotern Ihrer Meinung nach ein Fortschritt? 
Hier sind einige Forum-Beiträge, auf die Sie reagieren können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ODER 
 

Thema B 
 
Denken Sie, dass der Beruf eine wichtige Komponente des Glücksgefühls ist?  
Begründen Sie Ihre Meinung und geben Sie Beispiele. 

 
 
IV. Behandeln eines der beiden folgenden Themen: (mindestens 150 Wörter) 
 
 Thema A 
 

Denken Sie, dass die neuen Technologien ein Fortschritt für 
zwischenmenschliche Beziehungen sind?  Argumentieren Sie und geben Sie 
Beispiele.  

 
ODER 

 
 Thema B 
 

Könnten Sie sich vorstellen, einen Roboter als Lehrer oder später als 
Arbeitskollegen zu haben? Argumentieren Sie.  

 
 
 

  

Achtung ! Die 

Roboter nehmen 

unsere Jobs weg! 

 

Die künstliche Intelligenz 

ist eine Gefahr für die 

ganze Menschheit. 

Ein Mensch macht zwar 

Fehler, er ist aber 

innovativ und kreativ, 

das ist ein Vorteil 

gegenüber Maschinen. 

 

Fortschritt ist wichtig. Mit 

Robotern werden wir in 

Zukunft weniger arbeiten und 

bessere Lebensverhältnisse 

haben. 



16AL2GEMLR3          Page 9/11 

QUESTIONNAIRE A TRAITER PAR LES CANDIDATS DES SERIES ES ET S 
  

 
COMPREHENSION (10 points) 

 

 
SCHAUBILD 

 
 

I. Was zeigt das Schaubild über die demographische Entwicklung in Deutschland? 
Schreiben Sie die richtige Aussage ab. 

 

In Deutschland gibt es... 

a) ... immer mehr alte Leute und immer mehr junge Leute.  

b) ... immer mehr alte Leute und immer weniger junge Leute.  

c) ... immer weniger alte Leute und immer mehr junge Leute.  

d) ... immer weniger alte Leute und immer weniger junge Leute. 

 
 
TEXT A 

II. Sammeln Sie Informationen über Daniel Baibara.  
 

1) Alter :  

2) Wohnort :  

3) Hobby :  

 
III. Daniel Baibara macht eine Ausbildung zum Altenpfleger. Was ist ein Altenpfleger? 

Schreiben Sie die richtige Aussage ab.  
 

Ein  Altenpfleger ist...  

a) ... ein Arzt, der alte Leute pflegt.  

b) ...eine Person, die alte Leute im Alltag betreut.  

c) ...eine Person, die alte Personen zum Arzt oder ins Krankenhaus fährt.  

 

IV. Welche Erfahrungen haben Daniel dazu gebracht, Altenpfleger zu werden? 
Zitieren Sie zwei Elemente aus dem Text.  

 

 

 

 

 

Tous les candidats des séries ES / S traitent les questions de I à VII 
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TEXT B 

V. Was erfahren wir über den Roboter Marvin? Schreiben Sie die richtige Aussage 
ab.  

 

Der Roboter Marvin soll... 

a) ... in Kantinen helfen. 

b) ... in der Industrie helfen.  

c) ... zu Hause helfen.  

 

VI. Inwiefern werden Roboter wie Marvin die Altenpflege verändern? Schreiben Sie 
die richtige Aussage ab. 

 

Mit Robotern wie Marvin ... 

a) ... wird man keine Altenpfleger mehr brauchen.  

b) ... werden die alten Leute länger zu Hause bleiben können.  

c) ... wird die Altenpflege teurer werden.  

d) ... wird die Altenpflege sicherer werden.  

 

 
SCHAUBILD, TEXT A, TEXT B 

 
VII. Was sagt das Dossier über das Thema Altenpflege in Deutschland? Schreiben Sie 

den richtigen Text ab.  
 

a) In Zukunft werden die Altenpfleger vielleicht dank Robotern wie Marvin mehr Zeit für 

die alten Leute haben. Angesichts der demographischen Entwicklung Deutschlands 

könnte ihr Einsatz massiv und nützlich sein.  

 

b) In Zukunft wird das Problem der demographischen Entwicklung Deutschlands dank 

des Einsatzes von Robotern wie Marvin gelöst. Diese Roboter werden nämlich die 

Altenpfleger ersetzen: Sie werden im Haushalt alles machen und sich um ältere 

Menschen kümmern.  

 

c) In Zukunft wird es unmöglich sein, in der Altenpflege Roboter wie Marvin einzusetzen, 

denn die Altenpflege würde dadurch an Wärme und Menschlichkeit verlieren. Man 

wird andere Lösungen für das Problem der demographischen Entwicklung finden 

müssen.  
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EXPRESSION (10 points) 

 
 

Afin de respecter l’anonymat de votre copie, vous ne devez pas signer votre 
composition, citer votre nom, celui d‘un camarade ou celui de votre établissement. 

 
 
I. Behandeln Sie eines der folgenden Themen: (mindestens 140 Wörter) 
 

Thema A 
 
 

In einem Internetforum antworten Sie auf folgende Frage: Ist der Einsatz von 
Robotern Ihrer Meinung nach ein Fortschritt? 
Hier sind einige Forum-Beiträge, auf die Sie reagieren können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

ODER 
 

 
Thema B 

 
 
Denken Sie, dass der Beruf eine wichtige Komponente des Glücksgefühls ist?  
Begründen Sie Ihre Meinung und geben Sie Beispiele.  

 
 

Achtung ! Die 

Roboter nehmen 

unsere Jobs weg! 

 

Die künstliche Intelligenz 

ist eine Gefahr für die 

ganze Menschheit. 

Ein Mensch macht zwar 

Fehler, er ist aber 

innovativ und kreativ, 

das ist ein Vorteil 

gegenüber Maschinen. 

 

Fortschritt ist wichtig. Mit 

Robotern werden wir in 

Zukunft weniger arbeiten und 

bessere Lebensverhältnisse 

haben. 


